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Gottesdienste
Ki = Pfarrkirche

Eh = Engelhof

Ph = Pfarreiheim

Jo = Kapelle St. Johann

Samstag, 20. Juni

Unbeflecktes Herz Mariä
17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Juni

12. Sonntag im Jahreskreis
Flüchtlingssonntag
09.30 Ki Familiengottesdienst mit den

fünften Klassen, musikalisch

begleitet von einem Quartett

aus dem Projektchor

Opfer für die Flüchtlingshilfe der Caritas

Dienstag, 23. Juni

15.15 Ki Schülergottesdienst (6. Kl.)

Donnerstag, 25. Juni

08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Eucharistiefeier

Freitag, 26. Juni

18.25 Ki Rosenkranz

19.00 Ki Eucharistiefeier

Samstag, 27. Juni, St. Johannsfest

Hl. Hemma von Gurk, hl. Cyrill von Alexandrien
09.30 Ki Abschiedsgottesdienst und

Dreissigster von Alice Senn-

Schwendeler

18.00 Jo Eucharistiefeier vor der Kapelle St.

Johann, (bei schlechtemWetter in

der Pfarrkirche), anschliessend

gemütliches Zusammensein bei

Wurst und Brot

Sonntag, 28. Juni, St. Johannsfest

13. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Ki Eucharistiefeier in der Kirche

09.30 Sunntigsfiir,

Treffpunkt: Kindergarten

violett/blau

10.30 Ki Taufe von Emma undMila

Del Re, Töchter von Davide

und Jelena Del Re-Arsic,

Untergasse 6, Galgenen

Opfer: Peterspfennig

Dienstag, 30. Juni

15.15 Ki Schulgottesdienst (3. Kl.)

Donnerstag, 2. Juli, Mariä Heimsuchung

08.00 Ki Ökumenischer Schülergottes-

dienst der 3. und 4. Klassen

08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Eucharistiefeier

Herz-Jesu-Freitag, 3. Juli

Hl.Thomas, Apostel
08.00 Ki Ökumenischer Schülergottes-

dienst der 5. und 6. Klassen

18.25 Ki Rosenkranz

19.00 Ki Eucharistiefeier, anschliessend

stille Anbetung bis 19.45 Uhr

Samstag, 4. Juli

11.00 Jo Hochzeit von StephanMüller und

Yvonne Gmür, Häggenschwil

17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier

Sonntag, 5. Juli

14. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Ki Eucharistiefeier

kein Gottesdienst auf der Alp
Chlos

Opfer für das Seelsorgehilfswerk im

Kanton Schwyz

Donnerstag, 9. Juli

Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten,
Märtyrer in China
08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Wortgottesdienst mit

Kommunionfeier

Freitag, 10. Juli

Hl. Knud, hl. Erich, hl. Olaf, Könige von
Dänemark, Schweden, bzw. Norwegen
18.25 Ki Rosenkranz

19.00 Ki Eucharistiefeier

1. Jahrzeit von Erika Ferrari

Samstag, 11. Juli

Hl. Benedikt von Nursia
17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Wortgottesdienst mit

Kommunionfeier

Sonntag, 12. Juli

15. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Ki Wortgottesdienst mit

Kommunionfeier

Opfer für die sozialenWerke des Bethany

Ashram von P.Thomas Reji in Indien

Gedächtnisse

Samstag, 20. Juni

Dreissigster von Albert Züger

1. Jahrzeit von Rita Gräzer-Keller

Samstag, 27. Juni

Dreissigster von Alice Senn-Schwendeler

Sonntag, 28. Juni

Stiftmesse für die Geschwister

Gustav Knobel-Marty und Ida Knobel

Samstag, 4. Juli

Stiftmesse für

Gerold Ruhstaller-Späni,

Margrith Diethelm,

Ernst und HedyMarty-Steiner

Freitag, 10. Juli

1. Jahrzeit von Erika Ferrari

Stiftmesse für

die Geschwister Gustav und Ida Knobel-Marty

Kirchenchor

Freitag, 19. Juni

20.15 Ki Probe

Freitag, 26. Juni

20.15 Ki Probe

Freitag, 3. Juli

eventuell gemeinsames Picknick. Weitere Infos

folgen.

Der Kirchenchor geniesst Ferien bis am 15. 8.
Erste Probe nach den Sommerferien: 16. 8.

Kollekten
ImMai 2020 durften wir die folgenden Opfer

entgegennehmen. Herzlichen Dank:

Opferkerzen Fr. 1 000.00

Priesterseminar St. Luzi, Chur Fr. 463.05

Fastenopfer Fr. 200.00

Opferstock Antonius Fr. 366.50

Totalbetrag Fr. 2 029.55
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Besondere Veranstaltungen

Sonntag, 21. Juni

Familiengottesdienst mit den fünften Klas-

sen und dem Projektchor, 9.30 Uhr, in der

Kirche.

Samstag, 27. und Sonntag 28. Juni

St. Johannsfest, siehe Box

Sonntag, 28. Juni

Sunntigsfiir, 9.30 Uhr, beim Kindergarten

violett/blau

Montag, 29. Juni

Meditatives Kreistanzen, 19.00 Uhr, im

Freien

Donnerstag, 2. Juli und Freitag, 3. Juli

Ökumenische Schulgottesdienste, 8.00 Uhr,

in der Kirche

Sonntag, 5. Juli

Der Gottesdienst auf der Alp Chlos, findet
nicht statt.

Ferienabwesenheit und
Aushilfspriester
Vom 4. bis 24. Juli ist Pfr. Notker Bärtsch fe-
rienhalber abwesend. Am ersten und am

dritten Wochenende wird Pfr. Albin Keller

als Aushilfspriester bei uns sein. Am 2.

Wochenende war P. Thomas Reji aus Tri-

vandrum, Indien als Aushilfe vorgesehen.

Wegen der Coronakrise musste er aber sei-

nen dreimonatigen Aufenthalt in der

Schweiz absagen. Wir werden aber am

Wochenende vom 11./12. Juli trotzdem das

Opfer für seine Gemeinschaft aufnehmen.

Sie steht mit ihren verschiedenen sozialen

Institutionen gerade in dieser Krise vor

grossen Herausforderungen.

Corona-Schutzkonzepte in der Pfarrei
Seit Pfingsten feiern wir wieder öffentliche

Gottesdienste mit einem entsprechenden

Schutzkonzept, das Ansteckungenmöglichst

verhindern soll. Die wichtigsten Regeln da-

bei sind die Begrenzung auf 80 Personen,

der Verzicht auf den gemeinsamen Gesang

und bestimmte Vorsichtsmassnahmen rund

um die Kommunion.

Seit dem 6. Juni dürfen die Räume im

Pfarreiheim auch wieder von Vereinen und

für Veranstaltungen genutzt werden. Auch

dazu gibt es Schutzvorkehrungen und jeder

Verein und jeder Veranstalter braucht ein

eigenes Schutzkonzept.

Unsere Schutzkonzepte für die Gottes-

dienste und für das Pfarramt und die Richt-

linien für die Benützung der Pfarreiräum-

lichkeiten können auf der Homepage einge-

sehen werden.

Familiengottesdienst

Sonntag, 21. Juni, 9.30 Uhr

Die Fünftklässler beteiligen sich an

diesem Gottesdienst und freuen sich

auf viele kleine und grosse Mitfeiernde.

Da vorerst maximal 80 Personen an

den Gottesdiensten in unserer Pfarrkir-

che teilnehmen können, bitten wir Sie,

sich per Mail (pfarramt@pfarrei-alten-

dorf.ch) oder Telefon für diesen Fami-

liengottesdienst ...

... anzumelden.

Sunntigsfiir
28. Juni, 9.30 Uhr

Treffpunkt:

beim Kindergarten violett/blau

Thema:

hören – das Gleichnis vom Sämann

Bei trockenem Wetter feiern wir die

letzte Sunntigsfiir vor den Sommerferi-

en draussen beim Kindergarten.

Bei Regenwetter feiern wir im Pfarrei-

saal.

Wir freuen uns auf dich!

das Vorbereitungsteam

Marlies, Michaela, Mirjam, Regula

nächste Sunntigsfiir:

16. August 2020, 9.30 Uhr

St. Johannsfest

Seit 1476 schaut die Kapelle

auf dem ehemaligen Burghü-

gel auf unser Dorf herunter,

weithin sichtbar für jeden,

der auf der Autobahn daran

vorbeibraust und vor allem

von Spaziergängern und

Wanderern besucht. Ein

kunstgeschichtliches Juwel,

vor allem wegen der drei aus-

drucksstarken spätgotischen

Flügelaltären.

Am 24 Juni feiert jeweils

ihr Patron, der hl. Johannes

der Täufer, Geburtstag, be-

ziehungsweise die Kirche fei-

ert das Fest seiner Geburt.

Deshalb ist bei uns am

darauffolgenden Sonntag das

Patrozinium dieser Kapelle dick im Kalender eingetragen.

Dieses Jahr macht es das Coronavirus nicht ratsam, die beiden Gottesdienste in der

beengten Kapelle drin zu feiern. Deshalb halten wir es so: Der Samstagabendgottes-
dienst wird bei schönem Wetter am 27. Juni um 18.00 Uhr vor der Kapelle gefeiert.
Er wird musikalisch begleitet von einer Bläsergruppe der Harmonie Altendorf. An-

schliessend sind die Teilnehmenden zu einem Apéro und zu einer Grillwurst auf der

Terrasse des Sigristenhauses eingeladen. Bei schlechtenWetter findet der Gottesdienst

in der Pfarrkirche statt, wie auch in jedem Fall der Gottesdienst vom Sonntag, 28. Juli

um 9.30 Uhr.
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Pfarrei Lachen
Pfarrer Ernst Fuchs, lic. theol. 055 451 04 74, pfarrer@kirchelachen.ch

Pastoralassistentin Erika Rauchenstein, dipl. theol. 055 451 04 76, pastoralassistentin@kirchelachen.ch

Pfarreisekretär Gabriel Schwyter 055 451 04 70, sekretariat@kirchelachen.ch

www.kirchelachen.ch

KI = Pfarrkirche;

BI = Kapelle Biberzelten; SP = Spitalkapelle

PZ = Pfarreizentrum

Gottesdienste

Samstag, 20. Juni

Unbeflecktes Herz Mariä

17.00 KI Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 21. Juni

12. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Flüchtlingshilfe der Caritas

08.30 KI Eucharistiefeier

10.30 KI Eucharistiefeier mit Taufe von

Roman Keller (Lachen)

10.30 PZ Kindergottesdienst

Montag, 22. Juni

09.30 SP Hl. Messe

Dienstag, 23. Juni

13.40 KI Schulgottesdienst 3. Klasse

18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 24. Juni

Geburt des hl. Johannes des Täufers

10.00 KI Hl. Messe

Donnerstag, 25. Juni

10.00 BI Hl. Messe

Freitag, 26. Juni

07.30 KI Schulgottesdienst 6. Klasse

18.30 KI Hl. Messe

Samstag, 27. Juni

11.30 KI Taufe von Sophie Züger der Tanja

Züger und des Branko Miljevic

(Lachen)

17.00 KI Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 28. Juni

13. Sonntag im Jahreskreis

Papstopfer

08.30 RK Eucharistiefeier

10.30 KI Eucharistiefeier

Musik: Kirchensonaten für

Violinen und Orgel von

Wolfgang A. Mozart

Montag, 29. Juni

Hl. Petrus und hl. Paulus

09.30 SP Hl. Messe

Dienstag, 30. Juni

13.40 KI Schulgottesdienst 3. Klasse

18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 1. Juli

10.00 KI Hl. Messe

Donnerstag, 2. Juli

Mariä Heimsuchung

10.00 BI Hl. Messe

Freitag, 3. Juli

Hl.Thomas

18.30 KI Hl. Messe

Sonntag, 5. Juli

14. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für Chance Kirchenberufe

08.30 RK Eucharistiefeier

10.30 KI Eucharistiefeier

Montag, 6. Juli

09.30 SP Wortgottesdienst

Mittwoch, 8. Juli

10.00 KI Hl. Messe

Donnerstag, 9. Juli

10.00 BI Hl. Messe

Sonntag, 12. Juli

15. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für Catholica Unio

10.30 KI Eucharistiefeier

Gedächtnisse

Sonntag, 28. Juni, 10.30 (KI)

Stiftmesse für Werner Pajarola-Arpagaus,

Walter Diethelm-Kugler, Josef und Margrith

Marti-Wolz, Anna und Josef Kessler-Grau und

Angehörige, Margaretha Beeler-Krieg

Sonntag, 5. Juli, 10.30 (KI)

Stiftmesse für Familien Weibel und Hegner,

Alois und Serafina Engelberger-Kaufmann,

Armin und Agnes Kälin-Bischof, Fritz und

Olga Bono-Benz, Josef Waldvogel, Josef Suter-

Schwyter und Angehörige

Sonntag, 12. Juli, 10.30 (KI)

Stiftmesse für Walter Stählin-Hubli, Rosa

Fleischmann, Emil und Maria Mächler-Marty,

Rita Gyr-Schätti, Anny Schöb-Kostezer, Josef

und Regina Jost-Brunner, Rosa Schwyter

Veranstaltungen

Donnerstag, 25. Juni

19.00 PZ Firmtreff

Freitag, 10. Juli

19.30 RK Konzert des Ensemble 4 Clarinets

Hinweise

Dreissigste, Jahrzeiten

Dreissigste und Jahrzeiten sind wieder

möglich, sobald die Teilnahmebegrenzung

an den Gottesdiensten aufgehoben ist.

Wenden Sie sich ans Pfarramt, um einen

neuen Termin zu vereinbaren.

Gottesdienste

Um das Schutzkonzept erfüllen zu können,

werden bis auf weiteres alle Gottesdienste

in der Pfarrkirche stattfinden.

- Es gelten die Vorschriften betreffend Hy-

giene und physischer Distanz.

- Der Zugang zur Kirche ist auf maximal

80 Personen begrenzt.

- In der Kirche steht Desinfektionsmittel

zur Verfügung.

Beerdigungen/Beisetzungen

- Bitte kontaktieren Sie uns telefonisch.

- Die Begräbnisfeiern finden bis auf weite-

res im Familienkreis statt. Wer zum Fa-

milienkreis gehört, entscheidet die Trau-

erfamilie.

- Trauerfeiern sind – im Familienkreis – in

der Kapelle im Ried (bis 30 Personen)

oder in der Kirche (bis 80 Personen)

möglich.

- Wir empfehlen, Urnen zeitnah beizuset-

zen, auch wenn später eine öffentliche

Trauerfeier stattfinden soll. Da noch

nicht gesagt werden kann, wie lange die

Einschränkungen dauern werden, werden

unter Umständen nur Trauerfeiern für

mehrere Verstorbene gleichzeitig stattfin-

den können. In der Totengedenkfeier an

Allerheiligen (1. November, 15.00 Uhr)

wird jeweils aller im vergangenen Jahr

Verstorbenen ganz besonders gedacht.
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Herz Jesu
Der Juni gilt als Herz-Jesu-Monat. In vielen

Kirchen wird darum im Juni eine Herz-

Jesu-Statue zur Verehrung aufgestellt, auch

bei uns in der Pfarrkirche. Bis vor wenigen

Jahrzehnten gehörte eine solche Statue oder

ein Herz-Jesu-Bild sowieso zum Standard-

inventar katholischer Häuser und Wohnun-

gen.

Das Herz Jesu will uns anregen, alles,

was wir tun und haben, zu unserer Her-

zensangelegenheit zu machen. Auch für

Gott ist alles eine Herzensangelegenheit:

seine ganze Schöpfung und jeder einzelne

Mensch! Darum sandte Gott Jesus in die

Welt, damit wir Menschen hautnah spüren

und erkennen können, dass Gott ein Herz

für die Menschen und für seine Schöpfung

hat. Er ist kein erbarmungsloser Gott, son-

dern ein barmherziger Gott.

Der grösste Erweis der Barmherzigkeit

Gottes ist Golgota. Jesus starb am Kreuz

und liess sein Herz für alle Menschen

durchbohren. Und aus diesem Herzen

strömten Blut und Wasser heraus, die

Geburtsstunde der Sakramente, besonders

der Taufe und der Eucharistie. Die Sakra-

mente verströmen von da an die Barmher-

zigkeit Gottes über alle Welt und in allen

Zeiten.

Die Herz-Jesu-Frömmigkeit ist schon im

Mittelalter entstanden. Sie erhielt aber

mächtigen Auftrieb durch die Visionen der

heiligen Schwester Margareta Maria Alaco-

que, die im 17. Jahrhundert lebte. Als jun-

ges Mädchen lag Margareta Maria Alacoque

vier Jahre lang gelähmt im Bett. Da ver-

sprach sie der Gottesmutter, sie würde ei-

nes Tages Ordensschwester werden, wenn

sie wieder gesund würde. „Kaum hatte ich

dieses Gelübde getan», sagte Margareta

später, „schon war ich geheilt.» Doch „als

ich meine Gesundheit wiedererlangt hat-

te», schrieb Margareta Maria, „dachte ich

nur noch daran, mich am Genuss meiner

Freiheit zu erfreuen, ohne mich um die Er-

füllung meines Versprechens zu küm-

mern».

Nach einem sechs Jahre währenden

Kampf entschied sie sich endgültig, Ordens-

frau zu werden. Mit 24 Jahren begab sie

sich ins Kloster in Paray-le-Monial im Bur-

gund. Am 13. Juni 1675 erschien ihr Jesus

Christus selbst und zeigte ihr sein göttliches

Herz und sagte: „Siehe dieses Herz, das die

Menschen so geliebt hat, dass es bis hin zur

Erschöpfung und Verzehrung an nichts

sparte, um ihnen seine Liebe zu bezeugen.»

In vielen Kirchen auf der ganzen Welt ist

diese Szene gross dargestellt, etwa in der

Pfarrkirche Siebnen.

Papst Johannes Paul II. sagte einmal, dass

diese Vision Jesu vor der hl. Schwester Ala-

coque und die darauffolgende Verehrung

des Herzens Jesu dazu beigetragen habe,

Generationen von Christen anzuregen,

mehr zu beten und häufiger die Sakramente

zu empfangen.

Personelles
Brigitte Helbling und Bea Schwyter haben

ihr Pensum als Katechetinnen in unserer

Pfarrei leider auf Ende Schuljahr gekün-

digt. Wir danken ihnen für alles, was sie in

den letzten Jahren für die Kinder unserer

Pfarrei geleistet haben und wünschen ih-

nen für ihre Zukunft alles Gute und Gottes

Segen.

Brigitte Helbling war über 13 Jahre bei

uns tätig. Zu Beginn unterrichtete sie nur

an der Oberstufe, hat dann aber vor einigen

Jahren das Pensum erhöht und auch in der

Unterstufe (1. – 3. Klasse) Religionsunter-

richt erteilt. Besonders die Vorbereitung

der Erstkommunion stand seither im Zent-

rum. Sie hat in dieser Zeit über 200 Kinder

mit viel Engagement und Herzblut zur Erst-

kommunion geführt. Ihre Arbeit wurde

von allen sehr geschätzt. Wir werden sie in

der Schule und im Team sehr vermissen!

Schon jetzt danken wir ihr für die Bereit-

schaft, ihre letzten Erstkommunionkinder

bis zur feierlichen Erstkommunion zu be-

gleiten. Diese wird im Herbst stattfinden.

Wir publizieren den Termin sobald wie

möglich. Wir freuen uns, dass wir Brigitte

dann spätestens wieder sehen und ihr dann

sicher auch noch einmal für alles herzlich

danken können. Brigitte hat neben dem

Schulunterricht auch noch einige weitere

Aufgaben übernommen, etwa die Vorberei-

tung und Durchführung des Krippenspiels.

Auch dafür ein grosses Dankeschön!

Bea Schwyter hat seit 2014 jeweils zwei

Stunden Religionsunterricht an der Mittel-

stufe erteilt. Sie war ebenfalls mit grossem

Einsatz mit den Kindern unterwegs. Dafür

möchten wir ihr herzlich danken und wün-

schen ihr weiterhin viel Freude bei ihrer

Haupttätigkeit im Spital Lachen, eine Ar-

beit, die sie ab Sommer ausweiten wird.

Bea hat in den letzten Jahren auch im Firm-

kurs mitgeholfen und in diesem Jahr den

Firmkurs mitgeleitet. Das Sternsingen ge-

hörte ebenfalls zu ihrem Pensum. Herzli-

chen Dank auch dafür und auch ihr ein be-

sonderes Dankeschön für die Bereitschaft,

die Firmfeier, die ebenfalls auf den Herbst

verschoben wird, mitzubegleiten. Inzwi-

schen wurden die Unterrichtsstunden aus-

geschrieben, und wir konnten neue Kate-

chetinnen einstellen. Wir werden sie in ei-

nem nächsten Pfarreiblatt vorstellen.

Ebenfalls gilt es Abschied zu nehmen

von Pastoralassistentin Erika Rauchen-
stein, die für wenige Monate bei uns mitar-

beitete, bevor sie nun im August die neue

Aufgabe als Pfarreibeauftragte von Schübel-

bach antreten kann. Natürlich wussten wir

schon bei der Einstellung, dass wir sie nur

kurz bei uns haben dürfen, dass dann aber

diese Zeit auch noch durch das Coronavirus

verkürzt werden würde, ahnten wir damals

noch nicht. Umso mehr schätzten wir die

kurze Zeit mit ihr, auch wenn wir gerne

noch ein paar Predigten mehr gehört hät-

ten. Für die neue Aufgabe wünschen wir

ihr viel Freude. Judith Bünter, Kirchenrätin

Ernst Fuchs, Pfarrer

Konzerte unter freiem Himmel
Das Bläserensemble DiVent spielt am

Samstag, 20. Juni, um 19.30 Uhr auf dem

Rathausplatz (bei ungünstigem Wetter in

der Pfarrkirche). Gespielt wird u.a. eine

Bläserfassung der «Linzer Sinfonie» von

Mozart. Am Freitag, 10. Juli, 19.30 Uhr
tritt das Ensemble 4 Clarinets im Pilgerhof

bei der Kapelle im Ried auf. Das Klarinet-

tenquartett spielt u.a. Werke von Beethoven

und Böhm. Herzliche Einladung!

Darstellung der Erscheinung (Herz-Jesu-Kapelle von

Paray-le-Monial). Bild: Pinterest

Ferienvertretung
Während meiner Ferien im Juli darf

ich einmal mehr auf die Unterstützung

der Benediktiner des Klosters St. Ot-

marsberg in Uznach zählen. Das Klos-

ter wird sämtliche priesterlichen Diens-

te in unserer Pfarrei übernehmen. Die

Abtei St. Otmarsberg gehört zur Kon-

gregation der Missionsbenediktiner

von St. Ottilien mit Niederlassungen in

der ganzen Welt. Die Kongregation der

Benediktiner-Missionare zählt um die

1000 Mönche, die in 23 selbstständigen

Klöstern leben.

Ich bedanke mich schon jetzt herz-

lich bei Abt Emmanuel Rutz OSB und

seinen Mönchen für die Bereitschaft, in

unserer Pfarrei die priesterlichen

Dienste zu gewährleisten. Wir werden

am Sonntag, 19. Juli, die Kollekte für

das Kloster St. Otmarsberg aufneh-

men. Pfr. Ernst Fuchs


